
Die Havel entspringt als kleiner Bach in Ankershagen. In ihrem Verlauf 
nimmt sie nach und nach immer mehr Wasser durch ihre unzähligen 
Nebenarme auf. Der Fluss erstreckt sich insgesamt 334 km durch den 
Nordosten Deutschlands und passiert dabei Berlin Spandau, Berlin 
Steglitz-Zehlendorf, Potsdam und das Havelland. Dabei zieht sich die 
Havel wie ein blaues Band durch die Region und am Ende ihres Weges 
mündet sie bei Gnevsdorf nahe der Hansestadt Havelberg in die Elbe.

Romantische Flussläufe und weite Seen, historische Innenstädte und 
prächtige Schlösser am Havelufer – erleben Sie bei einem Törn eine 
faszinierende Kombination aus Boots-, Kultur- und Städteurlaub 
inmitten wunderschöner Natur. Ein Besuch lohnt sich übrigens zu 
jeder Jahreszeit. Saftig grüne Ufer und laue Sommerabende erscheinen 
ebenso reizvoll wie die in den Winterschlaf gleitende Landschaft, wenn 
die Zugvögel ihr Revier bereits wieder in Richtung wärmerer Gefilde 
verlassen. Lassen Sie sich treiben und spüren Sie die Entschleunigung 
oder werden Sie im Wasser aktiv. Die Havel und ihre Havelseen erwarten 
Sie mit einem umfangreichen Angebot.

Wer in Brandenburg Friedfisch angeln möchte, benötigt die Fischerei-
abgabemarke und eine Angelkarte für das gewünschte Gewässer. Für 
das Raubfischangeln ist außerdem der Fischereischein erforderlich.

Amtlicher Sportbootführerschein-Binnen
Erforderlich für motorbetriebene Sportboote mit einer Motorleistung
von mehr als 11,03 kW (15 PS). Die Berliner Wasserstraßen dürfen nur 
mit einem gültigen Sportbootführerschein und einem betriebsbereiten 
UKW-Sprechfunkgerät befahren werden.

Segelschein
Nicht erforderlich für die Gewässer des Landes Brandenburg, für 
Berliner Gewässer ab Jungfernsee ist für Boote mit Hilfssegel und einer 
Segelfläche ab 3 qm der Segelschein vorgeschrieben. 

Weitere Infos unter www.elwis.de.

Schutzgebiete sind eines der wichtigsten Instrumente des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege. Der Gebietsschutz trägt unmittelbar zur 
Erhaltung von Arten und ihren Lebensräumen bei. Mit den unter-
schiedlichen Schutzgebietskategorien lassen sich verschiedene Ziele 
verwirklichen.

Bei Naturparks handelt es sich dabei um eine Kulturlandschaft, in denen 
seit Jahrhunderten Menschen leben und arbeiten. Gleichzeitig sind 
sie aber auch Lebensraum für viele, zum Teil seltene und geschützte 
Tier- und Pflanzenarten. Das reiche Kultur- und Naturerbe macht 
diese Gebiete besonders attraktiv für Erholung und naturverträglichen 
Tourismus.

Die Vielfalt und die natürliche Schönheit der 
märkischen Landschaften soll auch für die 
kommenden Generationen bewahrt werden.

Weitere Infos unter:

Angler in Berlin müssen eine Angelkarte und 
einen Fischereischein inkl. Fischereiabgabe 
vorweisen. Weitere Infos unter:

Auf den Wegen bleiben!
In den Naturschutzgebieten dürfen die Wege nicht verlassen 
werden. Ufer- und Wiesenflächen können an den gekenn-
zeichneten Naturbadestellen betreten werden.

Campen wo ́s erlaubt ist!
Dafür gibt es Biwak- und Campingplätze mit unterschiedlichem 
Komfort, denn Zelten und Lagerfeuer sind an den Ufern nicht 
erlaubt. 

Keinen Müll bitte!
Der belastet nur unnötig die Natur.

Immer schön langsam!
Zu schnelles Tempo verursacht starken Wellengang, der 
beschädigt das Ökosystem, „Röhricht“ und Brutstätten. 

Ankern oder Anlegen?
Bitte nicht in den Schilfgürtel fahren. Ankern darf man auf 
der Havel, sofern man nicht den Schiffsverkehr behindert. 
Das Anlegen ist nur an den empfohlenen Liegeplätzen erlaubt. 

Petri Heil!
Die Havelregion ist ein Paradies für Angler. Bitte informieren 
Sie sich über die entsprechenden Vorschriften im geplanten 
Angelgebiet. Der Naturschutz und die rechtlichen Vorschriften 
sind auch hier zu beachten.

Sie finden vielfältige Informationen zu Flora und Fauna des Naturparks 
an Schautafeln in den Wartebereichen der Schleusen, an den Anlegern 
der Havelgemeinden und natürlich im NaturparkZentrum Westhavel-
land in Milow – unmittelbar am Wasser gelegen.

NIMM, HEIMISCHE
HAVEL, MICH 
WIEDER AUF.

DER KLEINE
HAVEL-KNIGGE

Havelland, von 
Theodor Fontane
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SO SCHÜTZEN SIE LEBENSRÄUME

Leben in der Hauptstadt – das bedeutet ein breites 
Angebot an Kultur-, Bildungs-, Einkaufs- und 
Unterhaltungsmöglichkeiten, hohe Häuser, volle 
Straßen und viel Trubel. Berlin kann aber auch 
Erholung und Natur. Der Bezirk Steglitz-Zehlendorf, 
der sich im Berliner Südwesten von der Schloßstraße 
bis zum Wannsee erstreckt, bietet Ihnen genau 
diese Vielfalt. Dabei spielt die Nähe zum Wasser 
eine wichtige Rolle zur Erholung und beim Entdecken 
des Bezirks. Mit 1.118 Hektar sind knapp 11 % der 
Fläche des Bezirks mit Wasser bedeckt – damit 
ist Steglitz-Zehlendorf der zweit-wasserreichste 
Bezirk Berlins. Vor allem die grünen Ortsteile am 
Wannsee und an der Havel bieten eine idyllische 
Uferlandschaft. Sie lädt zu Spaziergängen, Rad- 
sowie Boots- oder Kanutouren bis ins benachbarte 
Brandenburg oder nach Spandau ein.

Hier gibt es unzählige Highlights zu entdecken: Die 
romantische Pfaueninsel ist ein naturgeschützter 
Landschaftspark, der mit seinem Artenreichtum an 
Pflanzen und Tieren, dem verträumten Lustschlöss-
chen und der pittoresken Meierei ein einzigartiges 
Ausflugsziel darstellt. Sie zählt genauso wie der 
italienisch-anmutende Schlosspark Glienicke mit 
dem im antiken Stil gebauten Schloss und Casino 
zum UNESCO-Welterbe Schlösser und Parks in 
Potsdam und Berlin. 

Gleich nebenan bietet Ihnen die geschichtsträchtige 
Glienicker Brücke einen herrlichen Blick auf die 
Havel. Sie führt in die Nachbarstadt Potsdam und 
ist ein weltweit bekanntes Zeugnis des Kalten Krieges. 
Sie sind an noch mehr Geschichte und Kultur inter-
essiert? Dann empfehlen wir Ihnen einen Besuch im 
Haus der Wannsee-Konferenz und einen Abstecher 
in die danebenliegende Liebermann-Villa, etwa als 
Teil einer Tour über die Unterhavel oder um die 
Wannseeinsel.

Mehr Inspiration unter @tourismus-suedwest

Potsdam vereint historisches UNESCO-Welterbe, 
königliche Toleranz und moderne Wissenschaft. 
Die Bezeichnung „Insel großer Gedanken“ passt 
aus philosophischer Sicht genauso wie auf die 
geografische Lage der Stadt. Die malerische Havel, 
der Große Zernsee, der Templiner See und der 
Sacrow-Paretzer-Kanal umgeben Potsdam und 
machen Brandenburgs Landeshauptstadt zu einer 
idyllischen Insel. Vom Gartenbaumeister Johann 
Moritz von Nassau-Siegen stammt die berühmte 
Aussage: „Daß gantze Eylandt mus ein paradis 
werden.“ Und wie könnte man dieses Paradies 
besser erkunden als vom Wasser aus?

Ob paddelnd, mit dem Floß oder Motorboot – die 
Havel lädt immer zu Erkundungen ein. Erst wenn 
Sie Potsdam vom Wasser aus erlebt haben, kennen 
Sie die Stadt von ihrer schönsten Seite mit einzig- 
artigen Perspektiven. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten 
liegen direkt am Ufer und bieten damit die ideale 
Kulisse für eine entspannte Tour auf Potsdams 
Gewässern. Entdecken Sie etwa die italienisch- 
anmutende Heilandskirche Sacrow, die mit ihrem 
freistehenden Glockenturm schon von Weitem 
sichtbar ist. Das Schloss Cecilienhof oder die 
Durchfahrt der Glienicker Brücke bieten Ihnen 
die Gelegenheit, auf den Spuren der jüngeren 
deutschen Geschichte zu wandeln. Lassen Sie  sich 
weiter flussabwärts tragen, vorbei am Erlebnis- 
quartier Schiffbauergasse. Am Ufer wurden hier 
einst Dampfschiffe gebaut und Ersatzkaffee 
produziert. Die lebendige Innenstadt ist nur einen 
Steinwurf entfernt. Potsdams „neue Mitte“ rund um 
den Alten Markt entwickelt sich mit dem Museum 
Barberini zu einem bemerkenswerten Museums- 
und Architekturensemble.

Ganz nah an der Metropole Berlin und doch ticken 
die Uhren in Potsdam anders. Nehmen Sie sich Zeit 
zum Innehalten und gehen Sie großen Gedanken 
nach.

Mehr Inspiration unter @deinpotsdam
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Charmante Altstadt, moderne Shoppingmöglich-
keiten, gut ausgebaute Radwege, vor allem aber viel 
Grün – genau das ist Spandau. Der Bezirk lässt sich 
besonders eindrucksvoll vom Wasser aus erkunden, 
denn die Havel fließt vom hohen Spandauer Norden 
bis hinunter in den Süden zum Wannsee. 
Auf den Gewässern tummeln sich bei schönem Wetter 
die Wassersportfans – egal ob schwimmend im 
kühlen Nass, sportlich aktiv mit Stand-Up-Pad dle
oder Kanu, gemütlich schippernd mit Hausboot 
oder Floß oder ganz entspannt auf einem der 
Fahrgastschiffe. Restaurants und Cafés entlang des 
Ufers laden zum Verweilen ein. Hier können Sie 
unbeschwert den Blick über das Wasser schweifen 
lassen und genießen.

Ein ganz besonderes Fleckchen Natur bietet das 
Naturschutzgebiet Tiefwerder Wiesen. Die weitläufige 
Auenlandschaft ist von vielen alten Flussarmen der 
Havel durchzogen. Bevölkert wird der Lebensraum 
von seltenen Tier- und Pflanzenarten. Bei einer 
Wasserwanderung treffen Sie, mit etwas Glück, auf 
Biber, seltene Eisvögel oder sogar Wasserbüffel – die 
perfekte Auszeit vom hektischen Großstadttrubel.
Ein weiterer Geheimtipp ist der Landhausgarten Dr. 
Max Fraenkel, ein blühendes Gartendenkmal aus 
den 1920er Jahren mit herrlichem Sommercafé. 
Von dort aus führt ein Uferweg zum trubeligen 
Kladower Promenadenhafen, der liebevoll als 
Spandauer Riviera bezeichnet wird, und weiter 
zum Gutspark Neukladow.

Die Spandauer Altstadt ist ein historisches Juwel 
und Berlins größte zusammenhängende Fußgänger- 
zone. Inhabergeführte Geschäfte, historische Gemäuer 
und außergewöhnliche Orte reihen sich dicht an dicht. 
Die sagenhafte Zitadelle, Wahrzeichen Spandaus, ist 
ebenfalls nur einen Katzensprung entfernt. Genau 
zwischen Altstadt und Zitadelle gibt es ein weiteres 
natürliches Highlight: die Mündung der Spree in 
die Havel.

Mehr Inspiration unter @visitspandau
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Weite Felder, geheimnisvolle Waldwege, verträumte 
Ortschaften, ein unendlicher Sternenhimmel und 
immer wieder Wasser – so vielseitig und natur-
schön erstreckt sich die Reiseregion Havelland ent-
lang des namensgebenden Flusses. Erfrischend und 
lebendig wirkt die Havel mit ihren Seitenarmen 
und glitzernden Seen, die zum Baden, Sport auf 
und im Wasser oder einfach nur zum Entspannen 
einladen. Natur erleben, die Umgebung erkunden 
und dabei aktiv sein? Entdecken Sie das Havelland 
zu Fuß auf reizvollen Wanderwegen, mit dem Fahr-
rad auf gut ausgebauten Radwegen oder per Kanu 
auf dem Wasser.

Von der Landeshauptstadt Potsdam bis zur Wiege 
der Mark Brandenburg nach Brandenburg an der 
Havel dehnt sich das Wassersportrevier der Pots-
damer und Brandenburger Havelseen. Am Ufer 
zeigen sich Ihnen Preußens Historie, mittelalter-
liches Flair und jede Menge Geschichte(n) - perfekt 
für eine Kombination aus Bootsurlaub und Kultur. 
Brandenburg an der Havel, Werder (Havel), Schwie-
lowsee, der ehemalige Fischerort Ketzin/Havel und 
viele weitere entzückende Ortschaften erweisen 
sich als äußerst lohnenswert für einen ausgiebigen 
Landgang. Steigen Sie vom Boot aufs Fahrrad – auf 
dem Havel-Radweg nehmen Sie die Region noch 
einmal ganz anders wahr.

Das angrenzende Wassersportrevier Flussland-
schaft Untere Havelniederung erscheint dahin-
gegen wesentlich ruhiger. Von Brandenburg an der 
Havel bis in die Hansestadt Havelberg gleiten Sie 
durch den Natur- und Sternenpark Westhavelland 
und damit gleichzeitig durch das weitläufigste 
Großschutzgebiet Brandenburgs. Zahlreiche vom 
Aussterben bedrohte Tier- und Pflanzenarten fin-
den hier ihr zu Hause. Nutzen Sie die Gelegenheit 
zur Entschleunigung und genießen Sie die Ruhe 
und Erholsamkeit der Natur.

Mehr Inspiration unter @dein-havelland

GELIEBTE HEIMAT, 
HAVELLAND! – Theodor Fontane

INSEL EISWERDER
13585 Berlin
www.visitspandau.de/kiek-ma-/sehenswuerdigkeiten/eiswerder/

ZITADELLE SPANDAU
Am Juliusturm 64, 13599 Berlin | 030 3549440
www.zitadelle-spandau.de

KIRCHE ST. MARIEN AM BEHNITZ
Behnitz 9, 13597 Berlin | 030 3539630
www.st-marien-spandau.de

ST. NIKOLAI KIRCHE
Reformationsplatz, 13597 Berlin | 030 322944555
www.nikolai-spandau.de

ALTSTADT SPANDAU
13597 Berlin | www.altstadt-spandau.de

MILITÄRHISTORISCHES MUSEUM 
DER BUNDESWEHR IN GATOW
Am Flugplatz 33, 14089 Berlin | 030 36872601
www.mhm-gatow.de

GUTSPARK NEUKLADOW
Neukladower Allee 12, 14089 Berlin | 030 36413892
www.gutshausneukladow.de

LANDHAUSGARTEN DR. MAX FRAENKEL
Lüdickeweg 1, 14089 Berlin | 0176 58217430
www.sommercafe-kladow.de

PFAUENINSEL
Nikolskoer Weg, 14109 Berlin | 0331 9694200
www.spsg.de/schloesser-gaerten/objekt/pfaueninsel/

HAUS DER WANNSEE-KONFERENZ
Am Großen Wannsee 56-58, 14109 Berlin | 030 217998600
www.ghwk.de

LIEBERMANN-VILLA AM WANNSEE
Colomierstraße 3, 14109 Berlin | 030 80585900
www.liebermann-villa.de

EV. KIRCHENGEMEINDE KIRCHE ST.-PETER 
UND PAUL AUF NIKOLSKOE
Nikolskoer Weg 17, 14109 Berlin | 030 8052100
www.kirche-nikolskoe.de

SCHLOSS GLIENICKE
Königstraße 36, 14109 Berlin | 0331 9694200
www.spsg.de/schloesser-gaerten/objekt/schloss-glienicke/

GLIENICKER BRÜCKE
Bundesstraße 1, 14467 Potsdam | www.potsdam.de/glienicker-bruecke

 
SCHLOSS CECILIENHOF IM NEUEN GARTEN
Im Neuen Garten 11, 14469 Potsdam | 0331 9694200
www.spsg.de/schloesser-gaerten/objekt/schloss-cecilienhof/

SCHLOSS BABELSBERG
Park Babelsberg 10, 14482 Potsdam | 0331 9694200
www.spsg.de/schloss-babelsberg

SCHIFFBAUERGASSE – INTERNATIONALES 
KUNST- UND KULTURQUARTIER
Schiffbauergasse 7, 14467 Potsdam | 0331 64731691
www.schiffbauergasse.de

FREUNDSCHAFTSINSEL POTSDAM
Lange Brücke, 14467 Potsdam | 0331 2803375
www.freundschaftsinsel-potsdam.de

ALTER MARKT – POTSDAMS HISTORISCHE MITTE
Am Alten Markt, 14467 Potsdam

SCHLOSS & PARK CAPUTH
Straße der Einheit 2, 14548 Schwielowsee OT Caputh | 033209 70345
www.spsg.de/schloesser-gaerten/objekt/schloss-park-caputh/

HANDWEBEREI „HENNI JAENSCH-ZEYMER“
Am Wasser 19, 14548 Schwielowsee OT Geltow | 03327 55272
www.handweberei-geltow.de

BOCKWINDMÜHLE WERDER (HAVEL)
Am Mühlenberg 15, 14542 Werder (Havel) | 03327 783372
www.dein-havelland.de/poi/bockwindmuehle-in-werder-havel

KIRCHE PETZOW
Fercher Straße 52, 14542 Werder (Havel) OT Petzow
www.potsdam-mittelmark.de/freizeit-tourismus/kirche-petzow

JAPANISCHER BONSAIGARTEN
Fercher Straße 61, 14548 Schwielowsee OT Ferch | 033209 72161
www.bonsai-haus.de

MÄRKISCHES ZIEGELEIMUSEUM
Alpenstraße 44, 14542 Werder (Havel) OT Glindow
www.ziegeleimuseum-glindow.de

SCHLOSS & PARK PARETZ
Parkring 1, 14669 Ketzin/Havel OT Paretz | 033233 73611
www.spsg.de/schloesser-gaerten/objekt/schloss-park-paretz

LEHNINER INSTITUT FÜR KUNST UND KULTUR E.V.
Am Klostersee 12b, 14797 Kloster Lehnin OT Lehnin | 03382 734100
www.kunstortlehnin.de

ZISTERZIENSERKLOSTER LEHNIN
Klosterkirchplatz, 14797 Kloster Lehnin OT Lehnin | 03382 768842
www.diakonissenhaus.de/zentrum-kloster-lehnin

 
DOM ST. PETER UND PAUL
Burghof 9, 14776 Brandenburg an der Havel | 03381 2112223
www.dom-brandenburg.de

ARCHÄOLOGISCHES LANDESMUSEUM BRANDENBURG
Neustädtische Heidestraße 28, 14776 Brandenburg an der Havel
03381 4104112 | www.landesmuseum-brandenburg.de

ROHRWEBEREI PRITZERBE
Marzahner Chaussee 6, 14798 Havelsee OT Pritzerbe | 033834 50236
www.rohrweberei.de

NATURPARKZENTRUM WESTHAVELLAND
Stremmestraße 10, 14715 Milower Land OT Milow | 033872 74315
www.nabu-westhavelland.de/naturparkzentrum-westhavelland

OPTIKPARK RATHENOW
Schwedendamm 1, 14712 Rathenow | 03385 49850
www.optikpark-rathenow.de

DOM ST. MARIEN
Propsteiplatz 1, 39539 Hansestadt Havelberg | 01522 7661989
www.havelberg-dom.de

HAUS DER FLÜSSE
Elbstraße 2, 39539 Hansestadt Havelberg | 039387 609976
www.haus-der-fluesse.de
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https://bit.ly/3prPZkz

https://bit.ly/3ps8Zzv

WWW.HAVELZEIT.DE
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Ein Naturschutzgebiet in Berlin
Die Tour startet im Norden Spandaus und passiert entlang der Havel zwei 
weitere Inseln: die Insel Eiswerder, einst ein bedeutender preußischer 
Militärstandort und die Zitadelle, die beeindruckende Renaissance-
festung mit militärischer Vergangenheit, die heute ein bedeutender 
Kunst- und Kulturstandort ist. Über den Südhafen geht es weiter bis 
zur Scharfen Lanke: Hier säumen Wassersportanbieter und-vereine die 
Ufer. In Gatow gibt es die Kleine und die Große Badewiese – für einen 
Stopp und eine Erfrischung im Wasser. Vorbei an der Villa Lemm, einst 
Residenz des Kommandanten des Britischen Sektors von Berlin kommen 
Sie zum Gutspark Neukladow, das mit seinem malerischen Herrenhaus 
in Plateaulage den wahrscheinlich schönsten Blick über den Wannsee 
bietet. Schließlich gelangen Sie zum Hafen Kladow, der Riviera Spandaus, 
mit einem umfangreichen Angebot an Ausflugslokalen und –restaurants. 
Gegenüber liegt die Insel Imchen, ein unbewohntes Naturschutzgebiet 
und Heimat für Graureiher, Kormorane und den seltenen Schwarzmilan.

Interessantes an der Strecke
Insel Eiswerder, Zitadelle, Schleuse, Altstadt Spandau mit Siedlungs-
gebiet Behnitz/Kolk –  Kirche St. Nikolai – Gotischem Haus – Batardeau, 
Südhafen, Scharfe Lanke, Villa Lemm, Kleine Badewiese, Dorf Gatow, 
Gutspark Neukladow, Hafen Kladow, Insel Imchen

Aus vergangenen Zeiten
Rund um die sogenannte Wannseeinsel führt die Tour vom Kleinen 
Wannsee durch den Pohlsee zum Stölpchensee. Hier sei erwähnt, dass 
die Siedlung urkundlich erstmals 1299 genannt wurde und als ältester 
erhaltener Dorfkern Berlins gilt. Vorbei an der evangelischen Kirche 
von 1859 geht es weiter durch den Prinz-Leopold-Kanal zum Griebnitzsee. 
Rasten Sie an der liebevoll restaurierten Söhnel Werft mit Biergarten. 
Klein Glienicke war zu DDR-Zeiten eine DDR-Enklave auf Westberliner 
Gebiet. Linker Hand beginnt der Schlosspark Babelsberg mit Schloss, 
rechts ist das Jagdschloss und dahinter Schloss Klein-Glienicke. Unter 
der Glienicker Brücke hindurch Richtung Norden fällt der Blick auf 
die Sacrower Heilandskirche. Die ehemalige innerdeutsche Grenze 
passiert, paddeln Sie weiter zur Pfaueninsel. Flussaufwärts erreichen 
Sie den Großen Wannsee mit dem berühmten Strandbad. Vorbei an der 
Uferpromenade und dem Haus der Wannsee-Konferenz geht es zurück.

Interessantes an der Strecke
Jagdschloss und Schloss Klein-Glienicke, Glienicker Brücke , Sacrower 
Heilandskirche, Schloss Babelsberg, Strandbad Wannsee, Haus der 
Wannsee-Konferenz, Liebermann-Villa, Schlosspark Babelsberg mit Ba-
belsberger Schloss, Glienicker Park, Pfaueninsel, Schwanenwerder Insel

Kultur und Natur vereinen
Sie starten von der Insel Werder (Havel), die bekannt für ihre idyllischen 
Gassen ist. Über die Havel in südlicher Richtung unter der Baumgarten-
brücke hindurch erblicken Sie rechts den Schlosspark Petzow und die 
von Schinkel erbaute Kirche. Ein kurzes Stück über den Schwielowsee 
fahren Sie links Richtung Caputh vorbei am Schloss mit Schlosspark. 
Ein Besuch des Ortes lohnt sich, selbst Einstein hatte hier ein Sommer-
haus. Weiter über den Templiner See erreichen Sie nun Potsdam mit 
dem Museum Barberini. Weiter links entdecken Sie das Hans Otto
Theater und gleich rechts folgt der Park Babelsberg mit Schloss. Unter 
der Glienicker Brücke hindurch geht die Tour linker Hand weiter über 
den Jungfernsee. Nun liegt es an Ihnen, die Insel Töblitz zu umrunden 
oder über die Wublitz abzukürzen. Letzte Etappe der Tour ist das Über-
queren des Großen Zernsees bis nach Werder (Havel).

Interessantes an der Strecke
Insel und historische Altstadt Werder (Havel), Schlosspark Petzow, 
Baumgartenbrücke Geltow, Schloss Caputh, Museum Barberini, Alter 
Markt Potsdam mit der Nikolaikirche, Schloss Babelsberg, Hans Otto 
Theater, Glienicker Brücke, Heilandskirche Sacrow, Schloss Cecilienhof, 
Schloss Marquardt, Schloss Paretz

Rund um den Burgwall Ketzin/Havel
Geschichtsliebhabern sei erzählt, dass dieser Burggraben aus der Zeit 
der Slawen stammt. Ob er als Befestigungsbau, Zufluchtsstätte oder 
Kultstätte diente, ist nicht überliefert. Starten Sie die Tour am Ketziner 
Havelstrand Richtung Dammgraben, vorbei an der Insel Langer Werder. 
Über den Stichkanal erreichen Sie auf der linken Uferseite den Wasser-
wanderrastplatz Schmergow. Sie überqueren die Fahrrinne und 
nehmen Kurs über den Trebelsee Richtung Norden an den Kormoran-
inseln vorbei in die Alte Havel. Am Wasserwanderrastplatz Ketzin 
Brückenkopf können Sie pausieren. Weiter führt die Tour Richtung 
Havelpromenade und Altstadt Ketzin/Havel. Auf dem letzten Stück der 
Tour durchqueren Sie zahlreiche Seerosenfelder und landen wieder am 
Ketziner Havelstrand.

Interessantes an der Strecke
Ketziner Havelstrand, Fischerort Ketzin/Havel, Tourist-Information mit 
Fahrradverleih, Schloss und Schlosspark Paretz 

Achtung, Sie werden beobachtet
Lernen Sie die Wiege der Mark Brandenburg vom Wasser aus kennen. 
Vom Mühlendamm aus geht es los Richtung Brandenburger Stadtkanal. 
Das mächtige Paulikloster mit Archäologischem Landesmuseum liegt 
auf der rechten Seite hinter der St. Annen-Promenade. Vorbei am 
Steintorturm halten Sie sich links und passieren den Theaterpark. 
Scharf rechts abgebogen, folgen Sie der Brandenburger Niederhavel 
bis zum Salzhofufer. Lassen Sie hier Ihren Blick nach rechts und links 
schweifen, Sie werden beobachtet. Die Waldmöpse vom Brandenburger 
Ehrenbürger Vicco von Bülow alias Loriot schauen Ihnen interessiert 
zu. Die possierlichen Tierchen sind im gesamten Innenstadtbereich 
ausgewildert, teils sogar im Rudel anzutreffen. Rechts und links der 
imposanten Jahrtausendbrücke können Sie für eine Pause einkehren. 
Bevor Sie zum Ausgangspunkt zurückkehren, empfehlen wir einen 
Abstecher über den Domstreng zum Dom St. Peter und Paul.

Interessantes an der Strecke
Archäologisches Landesmuseum im Paulikloster, Steintorturm, Bran-
denburger Theater, St. Johannis, Jahrtausendbrücke, Humboldthain, 
Dom St. Peter und Paulinsel

Natur – soweit das Auge reicht
Der Kanutrip durch den Natur- und Sternenpark Westhavelland 
bietet Natur pur. Im Naturschutzgebiet können Sie seltene Tier- und 
Pflanzenarten entdecken. Seien Sie achtsam und genießen vom Kanu 
aus das Leben an und auf dem Wasser. Schilfgürtel sind Heimat vieler 
Tierarten und sollten daher nicht befahren werden. Die Rundtour 
beginnt am Biwakplatz in Gülpe, wobei der Strand hier schon bereits 
vor der Tour zum Baden einlädt. Lassen Sie sich treiben und paddeln 
flussabwärts bis zur Kahnschleuse Gülpe. Hier ist Handarbeit gefragt. 
In Strodehne angekommen, kann auf dem Wasserwanderrastplatz 
eine Rast eingelegt werden. Nun geht es weiter flussaufwärts bis nach 
Garz. Der Ort besticht durch seine vielen roten Backsteinbauten. Über 
Molkenberg führt die Tour zurück über die Gülper Havel nach Gülpe. 
Campingfreunde können hier auf dem Biwakplatz eine Nacht im Zelt 
verbringen.

Interessantes an der Strecke
Biwakplatz Gülpe, Fischerei Schröder Strodehne, Kunsthaus Strodehne, 
Havelhöfe Garz, Restaurantschiff Klapperstorch Molkenberg
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